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Wesentliche Konzernzahlen

Kennzahlen der Alphaform Aktie

Zwischenbericht 2. Quartal 2004

Alphaform verbessert im Konzern das Ergebnis nach Steuern auf TEUR -52 

im zweiten Quartal 2004 (im Vorjahr TEUR -241)

Bruttomarge - Gross Margin - im zweiten Quartal 2004 auf 24,9 % erhöht

(im Vorjahr: 22,3 %; im Vorquartal: 15,2 %)

Umsatz von TEUR 4.810 (im Vorjahr: TEUR 5.933)

Auftragsbestände legen deutlich zu: Zum Ende des ersten Halbjahres bei 4,7 Mio EUR 

(per 30.06.2003 bei 2,8 Mio. EUR)

Alphaform Gruppe

Umsatzerlöse

Betriebsergebnis

Ergebnis nach Steuern

Ergebnis pro Aktie (EUR)

Eigenkapital zum 30.06.

Bilanzsumme zum 30.06.

Eigenkapitalquote (Prozent)

Liquide Mittel und Wertpapiere des 

Umlaufvermögens zum 30.06.

Mitarbeiter Konzern zum 30.06.

T€, mit Ausnahme Ergebnis je Aktie in Euro, EK-Quote in %, Mitarbeiter

EUR

5.933

-372

-241

-0,04

2003

4.810

-63

-52

-0,01

2004

- 18,9

83,1 

78,4

75,0

Veränderung
in %

2. Quartal 

11.555

-824

-679

-0,13

23.789

29.612

80,3

10.170

222

2003

9.912

-558

-432

-0,08

22.751

27.350

83,2

9.291

214

2004

- 14,2

32,3 

36,4

38,5

- 4,4

- 7,6

-

- 8,6

- 3,6 

Veränderung
in %

1. Halbjahr 

Schlusskurs Stichtag 1)

Höchstkurs 1)

Tiefstkurs 1)

2,44 

2,68 

1,75 

2,30 

2,70 2)

1,97 2)

2. Quartal 2004 Gesamtjahr 2003

1) Xetra Handel
2) Intraday

Quelle: JCF Group
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Konsolidierungskreis
In den Konzernabschluss einbezogen sind neben der
Alphaform AG alle verbundenen in- und ausländischen
Unternehmen nach der Methode der Vollkonsoli-
dierung. Im zweiten Quartal 2004 haben sich keine
Änderungen im Konzernkreis ergeben.

Zum 30. Juni 2004 hält die Gesellschaft 100 % der
Anteile an folgenden Tochtergesellschaften:

• Alphaform Ges.m.b.H., Oberwart, Österreich, 
(in Liquidation)

• Alphaform-OHP GmbH, Weilburg
• Alphaform-Spacecast GmbH, Aachen
• Alphaform-Claho GmbH, Garmisch-Partenkirchen
• Alphaform Limited, London, Großbritannien
• Alphaform-RPI, Oy, Finnland

Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden -
Rechnungslegung nach US-GAAP
Die Rechnungslegung der Alphaform Gruppe erfolgt
nach Generally Accepted Accounting Principles der
USA (US-GAAP).

Bei der Aufstellung des Zwischenabschlusses und 
der Ermittlung der Vergleichszahlen für das Vorjahr
wurden dieselben Konsolidierungsgrundsätze sowie
Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden wie im
Konzernabschluss 2003 angewandt. Eine detaillierte
Beschreibung dieser Methoden ist im Anhang unseres
Geschäftsberichtes 2003 im Einzelnen veröffentlicht.
Dieser ist auch im Internet unter www.alphaform.de/ir
abrufbar. Bei Ausweisänderungen werden die
Vorjahreswerte entsprechend angepasst.

Um eine höhere Transparenz und Vergleichbarkeit zu
erreichen, wird die Cash Flow Rechnung auch in der
Quartalsberichtserstattung der Darstellung des
Geschäftsberichtes 2003 angepasst. Daher ist die
direkte Vergleichbarkeit der Cash Flow Rechnung mit
der veröffentlichten Version des Berichtes "zweites
Quartal 2003" eingeschränkt.  

Umsatzerlöse, Auftragslage und Ergebnisentwicklung 

Umsatzerlöse der Alphaform Gruppe
Im zweiten Quartal 2004 lagen die Umsatzerlöse der
Alphaform Gruppe bei TEUR 4.810. Damit unterschrit-
ten die Umsätze um 18,9 Prozent das Vorjahresquartal
mit TEUR 5.933. Kumuliert über die ersten sechs Mo-
nate 2004 waren die Umsätze in Höhe von TEUR 9.912
um 14,2 % rückläufig gegenüber dem Vergleichzeit-
raum erstes Halbjahr 2003 mit TEUR 11.555. 

Verzeichnete das Geschäftsfeld Rapid Prototyping
Zuwächse, war das Geschäftsfeld Automotive weiter-
hin von einem schwierigen Marktumfeld geprägt.
Dabei ist die rückläufige Entwicklung überwiegend 
auf einen steigenden Margendruck in den Einzel-
projekten sowie auf veränderte Entwicklungs-
prozesse in der Automobilindustrie zurückzuführen.
So reduzierte sich der Umsatzanteil mit der Auto-
mobilindustrie und deren Zulieferern in der Berichts-
periode zweites Quartal 2004 auf einen Anteil von 
etwa 68 % gegenüber ca. 78 % des Vorjahres.

Bruttomarge - Gross Margin
Das Bruttoergebnis sank im Quartalsvergleich um 9,6 %
auf TEUR 1.197 im zweiten Quartal 2004 (im Vorjahr:
TEUR 1.324). Verglichen mit dem Wert der ersten drei
Monate 2004 - TEUR 775 -, war jedoch eine Verbes-
serung um 54,5 % zu verzeichnen. Maßgeblich trugen
eine Optimierung der Herstellungskosten durch
effizienten Einsatz der Ressourcen sowie eine wirt-
schaftliche Auslastung der Fertigungskapazitäten
dazu bei, dass mit den erwirtschafteten 24,9 % im
zweiten Quartal 2004 eine deutliche Stärkung der
Bruttomarge - gegenüber dem Vorjahreszeitraum um
2,6 sowie dem Vorquartal um 9,7 Prozentpunkte -
erzielt werden konnte (Bruttomarge im Vorjahr: 22,3 %;
im Vorquartal: 15,2 %). 
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Auftragseingang
Das Auftragsvolumen zum Ende des zweiten Quartals
2004 hat deutlich zugelegt und mit 4,7 Mio EUR um
67,9 % den Vorjahreswert von 2,8 Mio EUR über-
troffen. Ein Träger der positiven Entwicklung war,
erste Einbuchungen des gewonnenen Auftrages zur
Serienfertigung für Philipp Morris International
realisieren zu können.  

Sonstige betriebliche Aufwendungen 
Ein Schwerpunkt der eingeleiteten Kosten-Offensive
lag im Abbau der Sonstigen betrieblichen Aufwendun-
gen. Mehrere definierte Einzelmaßnahmen trugen
erfolgreich dazu bei, die gesamten Sonstigen betrieb-
lichen Aufwendungen mit TEUR 1.261 im Berichts-
quartal 2004 um 25,6 % gegenüber dem Vorjahres-
quartal zu senken (im Vorjahr: TEUR 1.696). In den
ersten sechs Monaten 2004 war ein Rückgang der
gesamten Sonstigen betrieblichen Aufwendungen um
17,9 % auf TEUR 2.530 zu verzeichnen (1. Halbjahr
2003: TEUR 3.083). 

Nachhaltig - greifend mit dem ersten Quartal 2004 -
wirken sich die Optimierungen der Kostenstrukturen
im Vertriebsbereich aus. Durch die Einbindung der
Vertriebsaktivitäten in die Geschäftsbereiche gelang
eine Senkung der Vertriebskosten im Quartalsver-
gleich um 34,3 % von TEUR 699 im zweiten Quartal
2003 auf TEUR 459 im Berichtsquartal 2004. 

Mit TEUR 737 im zweiten Quartal 2004 gegenüber
TEUR 833 im Vorjahresquartal verringerten sich die
Allgemeinen Verwaltungskosten um 11,5 %. Kosten-
einsparungen im Verwaltungsbereich konnten in

besonderem Maße durch ein besseres Immobilien-
management erreicht werden. So wurden neue Miet-
konditionen für die Zentrale in Feldkirchen vereinbart,
die im Berichtsquartal erstmals anteilig einfließen 
und ab 2005 mit einem durchschnittlichen jährlichen
Einspareffekt von ca. TEUR 100 zum Tragen kommen
werden. 

Weitere Ertrags-/ Aufwandspositionen 
Die anfallenden Sonstigen Erträge/ Aufwendungen 
stellten sich in dem zweiten Quartal 2004 als Aufwand
in Höhe von TEUR 6 dar. Während im Berichtszeitraum 
insbesondere kalkulierte Kosten der Auflösung des 
ehemaligen Standorts Bochum miteinflossen, sum-
mierten sich im Vorjahreszeitraum u. a. die Erträge
aus Auflösungen von nicht in Anspruch genommenen
Rückstellungen zu einer Ertragssumme in Höhe von
TEUR 94.

Ergebnisentwicklung
Trotz geringerer Umsatzerlöse gelang es in der Alpha-
form Gruppe durch aktives Kostenmanagement die
Ergebnisgrößen in der Berichtsperiode zu verbessern.

Im zweiten Quartal 2004 liegt das Ergebnis der
Gruppe nach Ertragssteuern bei TEUR -52. Damit
konnte der Alphaform Konzern den Fehlbetrag um
78,4 % gegenüber der Vergleichsperiode 2003 
verbessern (2. Quartal 2003: TEUR -241).

Nach Abschluss der ersten sechs Monate des aktuellen
Geschäftsjahres belief sich der Jahresfehlbetrag auf
TEUR -432, im Vergleich zum ersten Halbjahr 2003 mit
einem Fehlbetrag von TEUR -679.
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Bilanz

Zum 30. Juni 2004 reduzierte sich die Konzern-
bilanzsumme um TEUR 965 - entspricht 3,4 % - 
auf TEUR 27.350 (im Vergleich TEUR 28.315 per
31.12.2003). Die Eigenkapitalquote hat sich dabei,
ausgehend von dem hohen Niveau zum 31.12.2003
mit 81,8 % - auf 83,2 % zum Stichtag 30.06.2004
entwickelt. 

Finanzen

Der Cash Flow aus der Geschäftstätigkeit war mit 
TEUR -406 gegenüber dem ersten Halbjahr 20031) mit 
TEUR -238 rückläufig. Die Entwicklung war im Wesent-
lichen auf eine Zunahme der Vorräte um TEUR 510
zurückzuführen (im Vorjahr: Abnahme von TEUR 63).
Dabei wurden bei erhöhtem Auftragsvolumen überwie-
gend Materialien und Halbfertigerzeugnisse für anste-
hende Projekte eingestellt. In diesem Zusammenhang
verzeichnete auch der Forderungsbestand zum
30.06.2004 einen Anstieg um TEUR 305; während in
der Vergleichsperiode 2003 TEUR 380 an Forderungen
abgebaut werden konnten. Zudem verringerten sich im
Jahresvergleich die Abschreibungsbeträge, da im
ersten Halbjahr 2004 Maschinen-Leasing-Verträge er-
satzlos ausliefen (zum 30.06.2004: TEUR 1.000; im
Vorjahr: TEUR 1.204). 

Der Cash Flow aus der Investitionstätigkeit zeigt 
eine Nettoinvestition von TEUR -304 zum Stichtag
30.06.2004, während im Vorjahreszeitraum ein Mittel-
zufluss von TEUR 578 zu verzeichnen war. Die Halb-
jahresentwicklung in 2004 war überwiegend auf den
Erwerb von Sachanlagen für TEUR 812 zurückzu-
führen. Dabei wurde unter anderem in zwei STL-
Maschinen investiert, die im Wachstumsfeld Rapid
Prototyping im Rahmen bestehender Kunden-
beziehungen eingesetzt werden.

Aus dem Cash Flow der Finanzierungstätigkeit re-
sultierte ein Mittelabfluss in Höhe von TEUR -445 
(im Vorjahr: TEUR -524). 

Der Bestand an Zahlungsmitteln (Liquide Mittel und
Wertpapiere des Umlaufvermögens) verminderte sich
gegenüber dem 30. Juni 2003 um TEUR 879. Die
gesamte Liquidität wurde von TEUR 10.170 zum
30.06.2003 auf TEUR 9.291 zum Stichtag 30.06.2004
zurückgeführt.
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1) Um eine höhere Transparenz und Vergleichbarkeit zu erreichen, 

wird die Cash Flow Rechnung auch in der Quartalsberichtserstattung 

der Darstellung des Geschäftsberichts 2003 angepasst. Daher ist die 

direkte Vergleichbarkeit der Cash Flow Rechnung mit der veröffentlichten 

Version des Berichtes "zweites Quartal 2003" eingeschränkt.  
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Zum Ende des zweiten Quartals 2004 waren bei
Alphaform konzernweit 214 Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter (im Vorjahr 222; im Vorquartal 213)
beschäftigt. Insgesamt sank die Zahl der Mitarbeiter
im Konzern im Jahresvergleich um 3,6 %. 

Die Betrachtung der ‘Personaleinheiten’ stellt in
einem Umlageverfahren die Mitarbeiterressourcen
ausschließlich als Anzahl der Einheiten festangestell-
ter Mitarbeiter, auf Basis einer 40 Stunden Woche dar.1)

Waren im zweiten Quartal 2003 im Mittelwert noch
211 Personaleinheiten statistisch erfasst, ging die
Meßgröße im Berichtszeitraum 2004 im Mittel auf
195,7 Personaleinheiten zurück.

1) Personaleinheiten= Umrechnung der vertraglichen 

Wochenarbeitsstunden aller festangestellter Mitarbeiter 

(inklusive Teilzeit) auf Anzahl Mitarbeiter bei einer Wochen-

arbeitszeit von 40 Stunden (exklusive Aushilfen, Langzeit-

kranker, Elternzeit, langfristig unbezahlter Urlaub, Wehrdienst)

Alphaform AG

Alphaform-Spacecast GmbH

Alphaform-Claho GmbH

Alphaform-OHP GmbH

Alphaform-RPI, Oy, Finnland

Alphaform Ltd., Großbritannien

Gesamt Konzern

86

16

22

40

45

5 

214

92

15

17

39

54

5 

222

30. Juni 2003 30. Juni 2004
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Mitarbeiterentwicklung

Mitarbeiterstruktur zum 30. Juni 2003 und zum 30. Juni 2004
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Zusatz-Informationen zur Einschätzung der Unternehmenssituation

Hauptversammlung 
Am 07.06.2004 fand die 5. ordentliche Haupt-
versammlung der Alphaform AG statt. Mit einer
Zustimmung von rund 91 % fassten die Aktionäre und
Aktionärsvertreter den Beschluss über die Schaffung
eines neuen Genehmigten Kapitals 2004 gegen Bar-
oder Sacheinlagen von bis zu EUR 1.796.604. Das
bestehende Genehmigte Kapital 2000 wurde im
Gegenzug aufgehoben; die Satzung entsprechend
geändert.  

Dividende
Im Berichtszeitraum ist keine Dividende gezahlt
worden. In der Einladung zur 5. ordentlichen Haupt-
versammlung wurde kein Vorschlag zur Zahlung einer
Dividende unterbreitet.

Philipp Morris Auftrag 
Im Berichtszeitraum vermeldete die Alphaform
Gruppe, von der Philip Morris Intl. Corporation mit
dem größten Projektvolumen der Firmengeschichte
beauftragt worden zu sein. Das Projekt läuft über ein
Geschäftsvolumen von 2,5 Mio EUR und wird voraus-
sichtlich im Jahr 2004 abgeschlossen werden können.

Gründung Vertriebs-Niederlassung Schweden  
Im Mai 2004 eröffnete die Alphaform Gruppe eine
neue Vertriebsniederlassung in Schweden. Ziel des
Vertriebsbüros in Göteborg ist es, die Etablierung der
Alphaform Gruppe als bevorzugten System-Lieferanten
im größten Markt für Prototyping der nordischen
Region voranzutreiben. Die Vertriebsniederlassung in
Schweden ist der Tochtergesellschaft Alphaform-RPI
mit Sitz in Finnland zugeordnet.

Einführung konzernweites ERP-System angelaufen   
Als Grundlage weiterer Impulse zur Kostenreduktion,
insbesondere im  Verwaltungsbereich, bewertet das
Unternehmen die Einführung eines konzernweiten
ERP-Systems (Enterprise Ressource Planning
Systems). Die Software soll eine konzernweite,
optimale Verknüpfung und Auswertung der Daten-
ströme zwischen den Aufgabenbereichen Vertrieb,
Materialwirtschaft, Logistik, Einkauf und Finanz-
buchhaltung ermöglichen. 

Zwischenbericht 2. Quartal 2004
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Aktien und Bezugsrechte von Organmitgliedern

Andreas Daunderer

Dr. Christian Wilkening

Rudolf Franz

Hans Klingler

Falk F. Strascheg

Gesamt

1,9

3,2

1,1

0,0

8,5

14,7

100.000

168.481

60.000 1)

0

453.631 2)

782.112

79.000

79.000

158.000

Vorstandsvorsitzender

Vorstand 

Aufsichtsrats-Vorsitzender

Aufsichtsrat 

Aufsichtsrat

Aktien per
30.06.2004

Mandat Aktienoptionen per
30.06.2004

Prozent am
Grundkapital 3)

1) gehalten in Franz Vermögensverwaltungs AG
2) davon 433.583 Aktien gehalten in Renate Strascheg Holding GmbH 

und 20.048 Stück in Falk Strascheg Holding GmbH
3) 5.318.209 Aktien

Risiken 
Den überwiegenden Umsatzanteil generiert die
Alphaform Gruppe nach wie vor mit der Automobil-
branche. Gerade dieses Geschäftsfeld ist gekenn-
zeichnet von schwierigen Marktperspektiven, einem
zunehmend aggressiven Preiswettbewerb, strafferen
Entwicklungsbudgets und kürzeren Projektlaufzeiten
bei den Automoblisten sowie einer zunehmend verän-
derten Entwicklungslandschaft in der Automobil-
branche. Vor diesem Hintergrund entwickelt das
Unternehmen Lösungen zur Reduktion der Produk-
tions- und Verwaltungskosten in den entsprechenden
Geschäftsfeldern. 

Vorgänge von besonderer Bedeutung/ Ereignisse nach
Ablauf des zweiten Quartals 2004
Nach Ablauf des zweiten Quartals 2004 sind über die
bereits dargestellten Entwicklungen hinaus keine wei-
teren Ereignisse eingetreten, die für die Alphaform
Gruppe von wesentlicher Bedeutung sind und zu einer
veränderten Beurteilung des Unternehmens führen
könnten.
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Ausblick

Im Wesentlichen beeinflussen nachfolgende marktwirtschaftliche - externe - sowie unternehmerische - interne -
Effekte die weitere Unternehmensentwicklung:

• Das gesamtwirtschaftliche Klima lässt in wichtigen Märkten und Industrien, so auch der Automobilindustrie, 
nach wie vor zu wünschen übrig. Anhaltend hohe Ölpreise könnten zudem die europäischen Wachstums-
perspektiven eintrüben.

•  Im Laufe des zweiten Quartals hat sich trotz rückläufiger Umsätze die Ertragskraft des Unternehmens 
verbessert.

Aufgrund der erheblichen Marktrisiken, insbesondere im Geschäftsfeld mit der Automobilindustrie, erachtet das
Unternehmen fortgeführte und geplante Maßnahmen 
• zur weiteren Reduktion der Produktionskosten sowie 
• zur weiteren internen, zukunftsträchtigen Prozess- und Strukturausrichtung    
als notwendig. Auf dieser Basis sowie den Verbesserungen im Kostenmanagement geht das Unternehmen davon
aus, gute Voraussetzungen für ein Wachstum unter streng ergebnisorientierter Ausrichtung und dem Ziel der
Nachhaltigkeit schaffen zu können.

Alphaform AG
Enabling Technologies and Services

Der Vorstand
Feldkirchen, im August 2004

Zwischenbericht 2. Quartal 2004
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11.555

-9.296

2.259

-198

-1.572

-1.314

-3.083

-824

-101

166

210

-549

-130

-679

-0,13

-0,13

5.318.209

5.399.309

9.912

-7.940

1.972

-135

-1.472

-923

-2.530

-558

-66

107

85

-431

-1

-432

-0,08

-0,08

5.318.209

5.318.209

5.933

-4.610

1.324

-164

-833

-699

-1.696

-372

-49

102

94

-225

-16

-241

-0,05

-0,04

5.318.209

5.399.309

4.810

-3.613

1.197

-65

-737

-459

-1.261

-63

-31

49

-6

-51

-1

-52

-0,01

-0,01

5.318.209

5.318.209

T€, mit Ausnahme Ergebnis je Aktie in Euro und Aktienanzahl in Stück

Umsatzerlöse

Herstellungskosten

Bruttoergebnis vom Umsatz

Entwicklungskosten

Allgemeine Verwaltungskosten

Vertriebskosten

Sonstige betriebliche Aufwendungen gesamt

Betriebsergebnis

Zinsaufwendungen

Zinserträge

Sonstige Erträge/Aufwendungen, netto

Ergebnis vor Ertragssteuern

Latenter Steueraufwand/-ertrag

Jahresfehlbetrag

Verlust je Aktie

unverwässert

verwässert

Durchschnittliche im Umlauf befindliche Aktien

unverwässert

verwässert

2. Quartal
2003

2. Quartal
2004

1. Halbjahr
2003

1. Halbjahr
2004

Zwischenabschluss | Alphaform    10

Konzern–Gewinn– und Verlustrechnung 

Der Zwischenabschluss der Alphaform Gruppe ist nicht geprüft.
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9.049

1.898

3.520

2.145

11

559

17.182

5.590

5.086

206

10.882

0

251

28.315

7.894

1.397

3.825

2.655

11

647

16.429

5.385

5.086

198

10.669

0

252

27.350

758

1.451

1.455

3.664

1.340

160

0

5.318

31.675

-53

-13.789

23.151

28.315

571

1.151

1.630

3.352

1.087

160

0

5.318

31.675

-21

-14.221

22.751

27.350

31. Dezember
2003

30. Juni
2004

31. Dezember
2003

30. Juni
2004

Verpflichtungen aus Finanzierungsleasing, kurzfristig

Verbindlichkeiten

Sonstige Rückstellungen/Verbindlichkeiten

Kurzfristige Verbindlichkeiten gesamt

Finanzierungsleasing

Bankdarlehen

Haftungsverhältnisse und sonstige finanzielle Verpflichtungen

Gezeichnetes Kapital 1)

Kapitalrücklage

Kumulierte erfolgsneutrale Eigenkapitalveränderung

Bilanzverlust

Eigenkapital gesamt

Bilanzsumme Passiva

Guthaben bei Kreditinstituten

Wertpapiere des Umlaufvermögens

Forderungen

Vorräte

Latente Steuern

Sonstiges Umlaufvermögen

Umlaufvermögen gesamt

Sachanlagen, netto

Geschäfts- und Firmenwert, netto

Sonstiges Anlagevermögen

Anlagevermögen gesamt

Latente Steuern

Beschränkt verfügbares Bankguthaben

Bilanzsumme Aktiva

Aktiva T€

Passiva T€

1) Geschäftsjahr 2004: 5.318.209 nennwertlose Inhaberaktien; EUR 1.796.604 genehmigtes Kapital; EUR 531.820 bedingtes Kapital  

Geschäftsjahr 2003: 5.318.209 nennwertlose Inhaberaktien; EUR 1.796.604 genehmigtes Kapital; EUR 531.820 bedingtes Kapital

Der Zwischenabschluss der Alphaform Gruppe ist nicht geprüft.

Konzern–Bilanz
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Jahresfehlbetrag

Berichtigungen zur Überleitung des Jahresfehlbetrags  

zu den Einnahmen/Ausgaben aus der Geschäftstätigkeit:

Abschreibungen

Gewinn/Verlust aus kurzfristigen Investitionen

Verkauf von Sachanlagen zu Restbuchwerten

Währungsdifferenzen

Minderheitsanteile

Wertberichtigungen auf Forderungen

Latente Steuern

Änderung der betrieblichen Vermögenswerte und Verbindlichkeiten:

Zunahme/Abnahme der Forderungen aus Lieferung und Leistung

Zunahme/Abnahme der Vorräte

Zunahme/Abnahme des sonstigen Umlaufvermögens

Zunahme/Abnahme des beschränkt verfügbaren Bankguthabens

Zunahme/Abnahme der Verbindlichkeiten

Zunahme/Abnahme der sonstigen Rückstellungen und Verbindlichkeiten

Netto Cash Flow aus der Geschäftstätigkeit

Erwerb  Wertpapiere des Umlaufvermögens

Erlöse aus dem Verkauf von Wertpapieren des Umlaufvermögens

Erwerb von Sachanlagen, abzüglich Finanzierungsleasing

Erlöse aus dem Verkauf von Sachanlagen, abzüglich Finanzierungsleasing

Erwerb von Finanzanlagen 

Erwerb Immaterieller Vermögensgegenstände

Auszahlungen für den Erwerb von konsolidierten Unternehmen (ohne erworbene liquide Mittel)

Netto Cash Flow aus der Investitionstätigkeit

Rückzahlung von Bankdarlehen

Rückzahlung im Rahmen von Verpflichtungen aus Finanzierungsleasing

Erfolgsneutrale Eigenkapitalveränderung

Netto Cash Flow aus der Finanzierungstätigkeit

Erhöhung/ Verminderung der Zahlungsmittel, netto

Zahlungsmittel zu Beginn der Periode

Zahlungsmittel am Ende der Periode

Wertpapiere des Umlaufvermögens

Zahlungsmittel und Wertpapiere des Umlaufvermögens am Ende der Periode

Zusätzliche Angaben zur Cash Flow Rechnung:

Auszahlungen für Zinsen

Zahlungsunwirksame Transaktionen:

Im Rahmen des Finanzierungsleasing erworbenes Sachanlagevermögen

Nichtrealisierte Gewinne/Verluste aus Wertpapierbewertungen

-679

1.204

12

166

-122

0

0

130

380

63

30

0

-849

-573

-238

0

989

-393

0

-18

0

0

578

0

-524

0

-524

-183

8.491

8.308

1.862

10.170

101

0

41

-432

1.000

12

22

20

0

0

0

-305

-510

-89

0

-262

136

-406

0

500

-812

0

8

0

0

-304

0

-445

0

-445

-1.155

9.049

7.894

1.397

9.291

66

5

-12

30. Juni
2003

30. Juni
2004

T€
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Konzern–Kapitalflussrechnung 

Der Zwischenabschluss der Alphaform Gruppe ist nicht geprüft.



Zwischenbericht 2. Quartal 2004

Eigenkapital zum 

31. Dezember 2002

Jahresfehlbetrag Jan - Jun 03

Währungsausgleichsposten

Jan - Jun 03

EK-Veränderung aufgrund 

nicht realisierter Kursverluste

Jan - Jun 03

Eigenkapital zum 

30. Juni 2003

Eigenkapital zum 

31. Dezember 2003

Jahresfehlbetrag Jan - Jun 04

Währungsausgleichsposten

Jan - Jun 04

EK-Veränderung aufgrund 

nicht realisierter Kursverluste

Jan - Jun 04

Eigenkapital zum 

30. Juni 2004

5.318.209 

5.318.209 

5.318.209 

5.318.209 

T€, mit Ausnahme der Aktienanzahl

Stück-Aktien

5.318 

5.318 

5.318 

5.318

Betrag

31.675 

31.675 

31.675 

31.675

Kapitalrücklage

-120

-122

12

-230 

-53

20

12

-21

kumulierte
erfolgs-
neutrale

Eigenkapital-
veränderung

-12.295 

-679 

-12.974

-13.789

-432

-14.221

Bilanzverlust

24.578 

-679 

-122

12

23.789 

23.151 

-432 

20 

12

22.751

-679

-122

12

-789

-432

20

12 

-401

Gesamtes
Eigenkapital

Gesamt-
ergebnis

Gezeichnetes Kapital
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Konzern–Eigenkapitalüberleitung

Der Zwischenabschluss der Alphaform Gruppe ist nicht geprüft.



Alphaform AG

Enabling Technologies & Services

Kapellenstrasse 10

D-85622 Feldkirchen

Germany

Telefon: +49 (0) 89-90 500 2-0

Telefax: +49 (0) 89-90 500 2-90

E-Mail: info@alphaform.de

Telefon: +49 (0) 89-90 500 2-77

Telefax: +49 (0) 89-90 500 2-19

E-Mail: ir@alphaform.de
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Weitere Informationen über die Alphaform Gruppe

erhalten Sie im Internet unter der Adresse:

www.alphaform.de


